
 

Grundschule Langballig 

 Fördervereins Freunde und Förderer der 

Grundschule Langballig  
 

Protokoll 
 

Datum:  13.11.2023 
 

Uhrzeit: 19.30 Uhr 

 

Ort: Mensa 
 

Protokollführung : Birgit Krohn 

Anwesend: 

 

Anja Delfs, Bea Peters, Dietmar Schoen, Sina Iwersen, Patrik 

Hein, Annika Bastek, Juliane Bastian,  Patrick Meinken, Michael 

Eichhorn, Marie-Christin Petersen, Birgit Wiehl, Carina 

Hasenbalg, Kurt Brodersen Birgit Krohn  

Personal: Sandra, Anna und Tina 

 

Nr. TOP Ziel Vortrag Beschluss/Ergebnis 

1. Begrüßung,  Beschlussfähigkeit Information  

Bea Peters 
Beginn: 19.30 Uhr 

1. Vorsitzende Bea Peters begrüßt die Anwesenden und freut sich sehr über die 

rege Teilnahme 

Bea berichtet über die Entstehung des Fördervereins, der aus einer 

Elterninitiative entstanden ist. Nach wie vor macht es allen Beteiligten viel 

Freude und es ist ein tolles Miteinander.  

2.  Protokoll Abstimmung  Das Protokoll vom 13.11.2022 wird einstimmig genehmigt. 

3. Kassenbericht  Information 

Beschlussfassung 

Anja Delfs  Die Schatzmeisterin Anja Delfs stellt den Kassenbericht vor (siehe Anhang). 

- Bewegtes Jahr: neue Räume, neue Mitarbeiterin 

- Stand 01.08.2022 Gesamtvermögen: 35.325,66 Euro.  

- Große Posten: Personal, Essenslieferungen Mus, Kauf einer 

Industriegeschirrspülmaschine 

- Die Ausstattung der neuen Ogaträume wurde mit 7500 Euro vom Amt 

übernommen. Spielsachen wurden vom Förderverein übernommen. 

- Der Verkauf der Schulshirts war sehr erfolgreich.  

- Stand 1.08.2023 37.619,93 Euro 

 

 

4. Berichte der Kassenprüfer und 

Entlastung des Vorstandes  

Beschlussfassung  
 

Die Kassenprüfung ist durchgeführt worden. Es wurden keine Unregelmäßigkeiten 

festgestellt. Bea Peters bedankt sich ausdrücklich bei Anja Delfs für die geleistete 

Arbeit und die perfekte Vorbereitung für die Kassenprüfung.  

Dietmar Schön bittet um die Entastung des Vorstands. 

Der Vorstand wird einstimmig entlastet.  

 

Dafür:  11    Dagegen:  0    Enthaltungen: 0 
 

5. Neuwahlen Aussprache   



 

 

Kassenprüfer 

 

 

 

Beschlussfassung Zur Wahl als Kassenprüfer stellen sich: 

Patrick Hein und Sina Iwersen 

Beide werden einstimmig gewählt 

 

 

 

Dafür:  11    Dagegen:  0    Enthaltungen: 0 

 

6. Rückblick/Ausblick Information 

Aussprache 

 

Bea Peters 
TeilnehmerInnen  

Rückblick:  

• Versicherungen 

Die erste Vorsitzende Bea bittet die Amtsverwaltung um mithilfe bei der 

Evaluation der Versicherungspflicht für den Förderverein. Es soll eine optimale 

Versicherungslage hergestellt werden.  

Michael Eichhorn: Empfiehlt dem Vorstand sich an Inke Ted zu wenden oder 

dem Träger Adelby 1. Beide betreiben Ogatas und können fachkundige 

Auskunft erteilen.  

• Patrick Meinken fragt nach der Unterstützung der Schulprojekte. Es wären 

hohe Posten für Abschiedsgeschenk (doppelt) ausgegeben worden, jedoch 

kaum Projekte der Schule unterstützt worden. Vorstand Förderverein dazu: 

die Fördersumme sei so gering, weil es schlichtweg an 

(förderungswürdigen) Anträgen mangelt.  

Schule: Antrag Autorenlesung 600 Euro (Hälfte wurde übernommen) 

Antrag Buskosten 6K United: Antrag wurde abgelehnt  

• Förderverein weist nochmal ausdrücklich darauf hin, dass jeder (Schüler, 

Eltern, Lehrer) Anträge stellen können. 

• Antrag ist formlos zu stellen. 

• Der Lions Club hat einen Betrag von 500 Euro gespendet für benachteiligte 

Schüler. Die LK wird beraten welcher Schüler oder Schülerin für eine 

Förderung in Frage kommt.  

• Neue Räume sind ausgestattet worden.  Es ist eine neue Mitarbeiterin 

eingestellt worden. Zur Zeit ist die Ogata personell geschwächt. Zwei 

Mitarbeitende sind krank. Die FSJ Stelle ist zur Zeit nicht besetzt.  

• Die Verbindung Schule-Ogata wurde von Annika Bastek übernommen. Die 

Zusammenarbeit läuft gut. Im Hinblick auf 2026 ist jedoch zusätzlich eine 

eigenständige pädagogische Leitung erforderlich.  

Sven übernimmt die Frühbetreuung von 7.30 – 8.00 Uhr. Die Kinder freuen 

sich sehr über ihren Ruheraum.  

 

 

 



 

 

Ausblick: 

 

• Der Förderverein hofft sehr auf personelle Verstärkung, die Küche ist 

winzig für die Verpflegung von 44 Kindern. Es wäre ein Durchbrauch zum 

Essensraum wünschenswert. 

• Der Mensaraum sollte dringend renoviert werden.  

 

• 2026: Rechtsanspruch auf einen Ogataplatz beginnend mit der ersten Klasse. 

Es wird eine offene Ganztagsschule. Zur Zeit sind 80 Kinder angemeldet. 

Bei einem Rechtsanspruch wäre zu klären, wer die Kinder betreut wenn sie 

aufgrund von emotional-sozialen Förderbedarf nicht beaufsichtig werden 

können. Eine Schulbegleitung ist für den Nachmittagsbereich nicht 

vorgesehen. Fördergelder werden angekündigt 85 % Land, 15 % Kommune, 

allerdings bleibt abzuwarten, ob es einen Förderdeckel gibt, evt. pro 

Schüler.  

 

• Eine offene Ganztagsschule ist freiwillig, jedoch nach Anmeldung 

verpflichtend. 

 

 

 

 

 

 

 

 Verschiedenes  Aussprache 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Ende der Sitzung: 21.00 Uhr 

gez. Birgit Krohn 

 

Anhang Kassenbericht und Anwesenheitsliste 


